
Zertifikatslehrgang zur  
Qualifizierung  
Pädagogische Fachkraft für 
Kreativpädagogik
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Kontakt und Informationen

Beginn
  Beginn von Zertifikatslehrgängen ab einer Teilnehmer-

stärke von 10 Personen

Dauer
  Der Zertifikatslehrgang umfasst drei Modulgruppen  

mit einer Dauer von je 6 Monaten.
  Die Gesamtdauer des Zertifikatslehrgangs beträgt  

18 Monate.

Kosten
  Monatlich Kursgebühren in Höhe von 300 Euro

Abschluss
 Pädagogische Fachkraft „Kreativpädagogik“

Spätere Handlungsfelder
  Planung und Durchführung von kreativ-künstlerischen 

Angeboten in Kindertageseinrichtungen
  Planung und Gestaltung von kreativ-künstlerischen 

Angeboten im Bereich der Jugend– und Sozialhilfe 
  Planung und Gestaltung von kreativ-künstlerischen 

Angeboten in Tanz– und Freizeiteinrichtungen

Fachliche Weiterbildungsmöglichkeiten
  Mit dem Abschluss des Zertifikatslehrgangs ist eine 

Weiterqualifizierung in einem Bachelor-Studium 
möglich.

Die 1998 gegründete private, staatlich anerkannte Steinbeis-

Hochschule Berlin (SHB) bietet Studierenden und Unternehmen 

auf Basis des Projekt-Kompetenz-Konzeptes berufsintegrierte 

und praxisorientierte Studienprogramme mit staatlich anerkann-

ten Abschlüssen und forscht an anwendungsbezogenen Pro-

blemstellungen. Das Bildungsportfolio reicht von Zertifikatslehr-

gängen über Studiengänge bis hin zur Promotion. Die SHB ist ein 

Unternehmen im Steinbeis-Verbund, der weltweit im unterneh-

merischen Wissens- und Technologietransfer aktiv ist.

www.steinbeis.de

Institutsleitung: 
Dr. Bernhard Beckmann

Hegelstr. 2 | 39104 Magdeburg

Fon: 0049-391 541 94 77 | Fax: 0049-391 561 60 08

E-Mail: SU1578@stw.de 

Regionales Kompetenzzentrum Berlin des EBG: 
Thomas Zimmermann

Alte Jakobstraße 79/80 | 10179 Berlin

Fon: 0049-30 246 399 90 | Fax: 0049-30 246 269 62

E-Mail: rkz-berlin@ebg.de 

Vertiefungsrichtung frühkindliche Bildung

Vereinbaren Sie ein persönliches Beratungsgespräch  
mit uns!



www.ebg.de
Steinbeis-Transfer-Institut für  
angewandte europäische Gesundheits-  
und Erziehungswissenschaften

Kreativität heißt, um die Ecke zu denken und fantasievoll mit 
Anderen zusammen zu spielen und zu arbeiten. Die Kreativität 
von Kindern zu fördern bedeutet, sie im Rahmen ihrer Persön-
lichkeitsentwicklung ganzheitlich zu fördern und zu schöpfe-
rischem Denken und Handeln anzuregen.

Auf dieser Basis erwerben Sie grundlegende Kenntnisse für 
die pädagogische Arbeit mit Kindern und Kindergruppen. Be-
sonders werden inhaltliche und methodische Fragestellungen 
sowie Problemkonstellationen der Kreativitätspädagogik er-
örtert. Daneben werden in der Studiengruppe spezifische 
Konzepte für die Gestaltung des kindlichen Spiels in jahr-
gangsgleichen und jahrgangsübergreifenden Kindergruppen 
bearbeitet. In Verbindung mit Ihrer Ausbildung werden Sie in 
die Lage versetzt, ihre beruflichen Kenntnisse und handlungs-
orientierten Fähigkeiten kompetenzorientiert und in der päd-
agogischen Arbeit mit Kindern umzusetzen.

Weitere Informationen zu unserem Zertifikatslehrgang sowie 
weiteren Angeboten unseres Steinbeis-Transfer-Instituts fin-
den Sie unter folgendem Link: 

Qualifizierungsziele

  Erwerb von Kenntnissen auf dem Gebiet der Pädagogik, 
besonders in den Bereichen der frühkindlichen Bildung

  Erwerb von didaktisch-methodischen Kenntnissen auf 
dem Gebiet der Kreativitätspädagogik

  Erwerb grundlegender Kenntnisse im Bereich des 
Kinder- und Jugendhilferechts und des Kinderschutzes

Ablauf des Zertifikatslehrgangs
  Der Zertifikatslehrgang umfasst drei aufeinander 

aufbauende Modulgruppen.
  Jede Modulgruppe umfasst 15 Präsenztage (P), die  

wochenweise in zeitlich aufeinanderfolgenden  
Blöcken neben der Ausbildung absolviert werden.

  Es werden auf der Grundlage von Referaten,  
Klausuren, Hausarbeiten und eigenständigen  
Projekten Leistungsscheine vergeben, die in der 
Summe zum Zertifikatsabschluss „Pädagogische 
Fachkraft Kreativpädagogik“ führen.

Zulassungsvoraussetzungen
Allgemeine Zulassungsvoraussetzungen 

  Hochschulreife

Besondere Zulassungsvoraussetzungen
  Begonnene Ausbildung in einer kreativen Fachrichtung 

(i. d. R. ab dem 2. Ausbildungsjahr)
  Aktuelle praktische Erfahrungen im Ausbildungsberuf

Qualifizierungscurriculum P CP 

Modulgruppe 1 – Schwerpunktinhalte 15 30  
Fremdsprachen 2 2 

Kompetenzentwicklung 3 3 

Bildungsforschung I (Anthropologie) 3 3 

Bildungsforschung II (Lernen und Spielen) 3 5 

Bildungsforschung III (Kindheitsforschung) 2 3 

Analytische Arbeit 2 4 

Projektarbeit  10 

Modulgruppe 2 – Schwerpunktinhalte 15 30  
Bildungsforschung IV (Psychologie) 3 4 

Pädagogik I 2 4 

Berufliches Handeln im Kontext von Bildung 

und Erziehung 1 2

Pädagogik II (spezifische pädagogische Inhalte) 3 3

Kreativitätspädagogik 3 3

Pädagogik III 2 2

Pädagogik IV 1 2

Projektarbeit  10

Modulgruppe 3 – Schwerpunktinhalte 15 30  
Partizipation / Beschwerdemanagement 2 3

Öffentliches Recht I 2 4

Öffentliches Recht II 2 3

Rechte der Kinder 3 4

Öffentliches Recht III 3 3

Landesspezifische Gesetzlichkeiten 3 3

Projektarbeit  10


